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Behelf für den Infanteriegruppenführer

Merkblatt der Hauptkampfformen
Praktische Hilfe für Ausbildung und Gefecht. Die
wichtigsten Punkte von Sturm, Häuserkampf, Gefechtsbereitschaft,

Feuerunterstützung, Aufklärung, Außenwache,
Horchposten, etc., klipp und klar dargestellt.

Format A 6, Faltblatt, strapazierfähiger Karton, 10 Seiten
Einzelpreis Fr. 1.— (ab 25 Stück 20% Rabatt).

Zu beziehen bei:
Obit. R. Lareida, Fabrikstraße 29, 4123 Allschwil

Hochdruck-Ventilatoren
patentierte Ausführung. Einstufig
bis 2000 mm WS. Hohe Präzision,
sehr guter Wirkungsgrad

Bern, Stockerenweg 6,Tel.031.41 9797

In der Armee bewährt...
Hermes-Media ist die offizielle Schreibmaschine

unserer Armee. In allen Einheiten. Stäben.
Schulen und Kursen hat sich die einheimische

Qualitäts-Schreibmaschine HERMES seit vielen
Jahren bestens bewährt.

Ihre sprichwörtliche Widerstandsfähigkeit istdurch
die harten Anforderungen der Armee

eindrücklich unter Beweis gestellt worden.

*

Hermes
Hermag

Hermes-Schreibmaschinen AG. Zürich 1

Waisenhausstr. 2 Tel.051 256698
Generalvertretung für die

deutschsprachige Schweiz Vertreter
für alle Kantono
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In den Kampf unerschrocken

w*Lv
mach dich auf die

DHNER
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* Rohner GRENADIERSOCKEN

mar^chfest
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mit Fusspolster aus Wolle

Das einzig Richtige für jeden Soldaten,

der Fussbeschwerden vorbeugen will.

Einladung
zur Schweizerischen Biathlon-Meisterschaft 1965
mit Langlauf-Konkurrenz, 23 km, unter dem Patronat der
SIMM (in Zivil) mit internationaler Beteiligung auf dem
Zugerberg.

Sonntag, den 10. evtl. 17. Januar 1965.

Kat. A Ordonnanz-Waffe 550 m HU max. Zeit: 3 h
B Diopter-Waffe
C Langlaufski
D Tourenski 15 km 350 m 2Vz h

Start: Kat. A: 1100 Uhr, Kat. B: 1140 Uhr, Kat. C: 1000
Uhr, Kat. D: 1200 Uhr.

Auszeichnungen: Hübsche Medaillen, Erstplazierte
Wanderpreise.

Fahrten: Mit Militär-Ausweis zur halben Taxe Wohnort—
Zugerberg retour.

Anmeldungen: Für Mittagessen, Kategorie und Logis
unbedingt erforderlich mit Postkarte an
Herrn Fritz Ott, Unterbrügglenweg 2, 6340 Baar ZG.

Mittagessen Fr. 4.50.

Einsätze: Biathlon Fr. 12.— (Kat. A und B).
Konto 30-19200 Bern/SIMM.

Langlauf Fr. 8.— (Kat. C und D).
Konto 60—21032 Postcheckamt Luzern.

Wehrsportgruppe Zug und Umgebung

Meldeschluß: Montag, 28. Dezember 1964 (Poststempel).
Mit freundlichem Willkommensgruß

Wehrsportgruppe Zug und Umgebung
Präsident Adolf Müller

Elektrische Handlampe
OERLIKON

mit Stahlakkumulatoren leistet gute Dienste im alpinen
Rettungsdienst, kann aber auch bei Feuers- und Was¬

sersnot vorteilhaft eingesetzt werden.
Diese Lampen können durch einfache Ladegeräte
dauernd in betriebsbereitem Zustand gehalten werden.

Accumulatoren-Fabrik Oerlikon
Zürich 50

mit Bureaux und Werkstätten in Lausanne Genf Lugano
St. Gallen Luzern Biel Chur Sitten Ölten Frauenfeld

230



-»& UNIMOG-S-Pionierwagen

Bei einer Feuerwehr-Übung
hatte der UNIMOG mit seiner
vorderen Seilwinde dieses
Flugzeugwrack (Übungsobjekt)
zu bergen. Eine Arbeit, die er in
kürzester Zeit und ohne eineSpur
zu weichen erledigte.

Als was der UNIMOG auch eingesetzt wird — ob Löschfahrzeug, Pionieroder

Sanitätswagen—, immer löst er mit seiner Kraft und Geländegängigkeit
die schwierigsten Aufgaben einwandfrei.

Robert AebLZürich
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Henke hat das Problem gelöst!

Hertte

®s Henke-Patent

Jeder Skifahrer weiss: ein harter Schaft gibt guten Halt, aber der
Fuss fühlt sich nicht wohl. Jetzt hat Henke mit dem patentierten
Anatomie-Polster die Lösung gefunden.
Die übliche Polsterung im Bereich der besonders empfindlichen
Knöchelpartie wird durch eine plastische Masse ersetzt. Diese neue
Polsterung weicht dem Druck aus und zwar in die Hohlräume
rings um die Knöchel. Dadurch umschliesst der Schaft massgerecht
den Fuss dort, wo er dem stärksten Druck ausgesetzt ist. Und das
ist das Erstaunliche: der ganze Vorgang wickelt sich schon nach dem
ersten Tragen innert wenigen Minuten ab.
Mit dem Henke-Anatomic-Skischuh ist Henke einmal mehr der Zeit
voraus.

Hier sehen wir den Schaft im
Querschnitt vor dem Tragen.
Die schraffierten Stellen zeigen das
neuartige Anatomie-Polster.
2
Diese Zeichnung zeigt den Schaft
im Querschnitt, nachdem er
einige Minuten getragen wurde.
Das Anatomie-Polster hat sich
auf die Hohlräume um die Knöchel
herum verteilt und der Druck
ist gewichen.

Henke Pro Anatomie, Schnallenschuh
Der ideale Pistenschuh für den anspruchsvollen

Fahrer. Mit patentiertem Anatomic-
Knochelpolster, angenehme Schafthöhe, mit
5 Schnallen. Herren, net. Fr. 198.-

Henke Racer Anatomie Schnallenschuh
Favorit der Spitzenfahrer! Jetzt mit
patentiertem Knochelpolster. Hoher, speziell
versteifter Schaft mit 6Schnallen und absolut
verwindungsfreie Sohle. Herren, net. Fr. 239.-

Wichtig: Nur die Erfahrung entscheidet beim Schnallen-Skischuh über die
Bewährung. Henke hat mit Schnallenschuhen 10 Jahre mehr
Erfahrung als jede andere Marke. Wo ein echter Fortschritt erzielt
wurde, war Henke stets dabei. Deshalb hat der Henke-Skischuh
heute Weltgeltung.
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